
 

 
 

Beilage zum Osterpfarrbrief aufgrund des Coronavirus 

 

Liebe Pfarrgemeinde! 

 

Bei Redaktionsschluss des Osterpfarrbriefes war noch nicht 
absehbar, welche Entwicklung die Ausbreitung des Corona-Virus 
nehmen würde. Da nun einschneidende Maßnahmen verhängt 
wurden, die das Pfarrleben massiv betreffen, wurde dem schon 
fertig gestellten Pfarrbrief dieses Blatt beigelegt, um über den 
aktuellen Stand zu informieren. 

Alle öffentlichen Gottesdienste ausgesetzt. Das bedeutet, dass der 
Priester den Gottesdienst für die Pfarrgemeinde ohne Gläubigen 
feiert. Die Höchstzahl der im öffentlichen Raum zugelassenen 
Personen ist auf fünf beschränkt. 

Die auf der Gottesdienstordnung angeführten Intentionen werden 
daher persolviert. Das heißt, die Messen werden gelesen für die auf 
der Gottesdienstordnung angeführten Verstorbenen. Daher ist die 
Gottesdienstordnung in dieser Hinsicht gültig, wenn auch die 
Messen nicht öffentlich gefeiert werden dürfen. 

Die Feier der Karwoche/Osterliturgie kann in diesem Jahr nicht in 
der gewohnten Weise stattfinden. Hinsichtlich dessen wird von der 
Bischofskonferenz eine Vorgabe ausgearbeitet, die zum 
gegenwärtigen Zeitpunkt noch nicht vorliegt. 

Bezüglich Taufen, Hochzeiten und Beerdigungen wird ein 
persönlicher Kontakt hergestellt, um alles nach der jeweiligen 
Situation abklären zu können.  



 

Bezüglich Firmung und Erstkommunion wird über die Schule die 
Information weiter gegeben. 

Herzlich bitte ich euch alle, das Gebet zu Hause zu pflegen, über die 
verschiedenen Medien (Radio, Fernsehen Internet) an 
Gottesdiensten  teilzunehmen und in gebotener Distanz, darauf zu 
achten, wo Hilfe von Nöten sein kann für den, der neben uns lebt.  

Wer sich gerne ein Gotteslob (Gesang- und Gebetsbuch) von der 
Pfarre ausleihen möchte, kann dies nach Kontaktaufnahme mit mir 
tun. Es wurde auch eine Anleitung ausgearbeitet, um zu Hause im 
engsten Familienkreis Andachtsstunden abzuhalten (Hauskirche!).  

Auch bezüglich gewinnbringender Lektüre bin ich gerne zu Rate. 
Wer Fragen hat, möge sich an mich wenden. Wer ein seelsorgliches 
Gespräch wünscht, kann mit mir dafür jederzeit ein Termin 
vereinbaren.  

Je nach Gesamtlage kann die konkrete Situation, die das Pfarrleben 
betrifft, sich ja ändern. Dafür würde ich sehr empfehlen, von Zeit zu 
Zeit einen Blick auf die Pfarr-Hompage zu werfen. 

Ein Gebet ist auch beigegeben, das ich euch sehr ans Herz legen 
möchte. 

Ich wünsche euch Gottes Schutz und Segen und die Freude am 
Glauben an den Auferstandenen, der in der Kraft der Liebe Gottes 
den Tod besiegt hat. 

Euer Pfarrer 

 

Helmut Friembichler 

Stand: 22. März 2020 

  



 

Gebet 
um Schutz vor dem Coronavirus 

Allmächtiger Gott, der Du die Sünden deines Volkes vergibst 
 und alle seine Gebrechen heilst; 

der Du Dich nennst: der Herr, unser Arzt, 
und Deinen geliebten Sohn gesandt hast, 

dass Er unsere Krankheiten trage; 
blicke herab auf uns, die wir demütig vor Dir stehen. 

Wir bitten Dich in dieser Zeit der Epidemie und Not, gedenke 
Deiner Liebe und Güte, die Du je Deinem Volk in Zeiten des 

Trübsals gezeigt hast. 
Wie Du die Versöhnung Aarons gnädig angesehen und der 

ausgebrochenen Plage Einhalt geboten hast, wie Du Davids Opfer 
angenommen und dem Engel, dem Verderber, befohlen hast, seine 

Hand abzulassen, 
so nimm auch jetzt unser Gebet und Opfer an und erhöre uns in 

Deiner Barmherzigkeit. Wende das Coronavirus von uns ab; 
lass die, die davon befallen sind, wieder genesen; 

beschütze die, welche durch Deine Güte bisher bewahrt geblieben 
sind,  

und lass die Plage nicht weiter um sich greifen. 
Hl. Maria, Heil der Kranken - bitte für uns! 

Hl. Rosalia — bitte für uns! 
Hl. Sebastian - bitte für uns! 
Hl. Rochus - bitte für uns! 

Hl. Karl Borromäus bitte für uns! 
Hl. Corona - bitte für uns! 

 
Lichter der Hoffnung: Kerzen in den Fenstern 

Die katholische, evangelische und orthodoxe Kirche haben angesichts der 
Coronakrise zu einer gemeinsamen österreichweiten Gebetsaktion 
aufgerufen. Die Gläubigen aller Konfessionen werden eingeladen, täglich 
um 20 Uhr eine Kerze anzuzünden und ins Fenster zu stellen sowie das 
Vater Unser zu beten, jenes Gebet, das allen Christen, unabhängig ihrer 
Kirchenzugehörigkeit, gemeinsam ist. 

"Setzen wir in dieser schwierigen Situation auch ein gemeinsames Zeichen 
des Zusammenhalts und der Verbundenheit. Jesus ruft uns alle auf, Licht 
der Welt zu sein",  lädt uns unser Erzbischof Franz Lackner ein, an dieser 
Gebetsaktion mitzumachen. 



 
 

Henndorfer 
für 

Henndorf 
 

#trotzdemnah 
 
Der Sozialkreis der Pfarre Henndorf bietet gemeinsam mit 
dem Verein Henndorfer für Henndorf an, alleinstehenden 
älteren sowie kranken Menschen unserer Gemeinde in dieser 
herausfordernden Zeit zur Seite zu stehen.  
 
Sei es mit Telefongesprächen wenn Verzweiflung plagt oder 
einfach um nur ein bisschen zu plaudern.  
Wir erledigen auch Einkäufe für den täglichen Bedarf und 
bringen ihn bis vor die Haustüre.  
 
Bitte melden Sie sich einfach!  
Wir haben schon zahlreiche Helfer.  
Das Schwierigste zurzeit ist, zu erfahren, wer unsere Hilfe 
gebrauchen kann. 
 
Unsere Ansprechpersonen sind: 
 
Pfarrer Helmut Friembichler   0676/ 8746 5203 
Simon Ebner, PGR-Obmann   0676/ 8746 7505 
Eva Holzleitner    0664/ 40 259 90 
Stefan Krug-Wieder   0664/ 61 420 12 
 
 


